
 

 

 

  

Anfrage Ortsbeirat Mainz-Altstadt am 26. März 2025 

 

Gehört die Neutorschule inzwischen wieder der Stadt Mainz? 

 
 

Im vergangenen Jahr (31.1.2024) erhielt die Gebäudewirtschaft Mainz (GWM) den 

Auftrag, eine Projektkonzeption für die denkmalgeschützte Neutorschule zu 

entwickeln. Das von der GWM erstellte Raumkonzept sollte die Unterbringung einer 

4-gruppigen Kindertagesstätte, des Schulmuseums mit der Sanierung der 

historischen Badeanstalt für museale Zwecke im Kellergeschoss, des Vereinsheims 

"Die Bauern" Mainz-Altstadt sowie des "Hauses des Erinnerns und für Demokratie" 

vorsehen. 

 

  

Anfrage 

1. Ist mittlerweile die Rückübertragung der Liegenschaft aus dem Besitz des Landes 

an die Stadt Mainz abschließend vollzogen? In welchen Zeiträumen rechnet die 

Verwaltung mit dem Abschluss der Verhandlungen? Wie sieht der darauf aufbauende 

Zeitplan für Sanierung und Umbau aus, der laut Beschlussvorlage vom 22.2.2024 mit 

mindestens 2 Jahren angesetzt wird? 

 

2. Laut Beschlussvorlage vom 22.2.2024 wird die Grobkostenschätzung der 

Gesamtmaßnahme auf 15 Mio Euro geschätzt - ist dies aktuell mit dem Mainzer 

Haushalt machbar? 

 

3. Die Mainzer Altstadt hat bekanntlich zu wenige Kita-Plätze (schon in einer 

Beschlussvorlage vom 10.4.2018 zur Einrichtung einer Interims-Kita in der 

Windmühlenstraße steht: Der Bedarf an Kindertagesstättenplätzen im Stadtteil 

Altstadt ist allerdings bereits jetzt angezeigt. Die Anmeldezahlen übersteigen die 

Anzahl der frei werdenden Kitaplätze im Stadtgebiet). Gibt es bei stagnierenden 

Verhandlungen zwischen Land und Stadt zur Rückübertragung der Neutorschule 

Vorschläge für Zwischenlösungen? 

 

4. Hat es nach öffentlicher Kritik an einer Unterbringung des "Haus des Erinnerns" an 

einem dezentralen Ort wie der Neutorschule eine Änderung des Raumkonzepts 



seitens der Verwaltung gegeben? 

 

 

Fabian Christen 

Ilona Mende-Daum 

SPD-Fraktion im Ortsbeirat Mainz-Altstadt 


